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Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 

Beratung und Beschlussfassung 

 

 

Planungsschreiben für den Stadtwald Geisingen und den Wald der Geisinger Kalkstein 

Schotterwerk GmbH (GKS) 

 

Dieser Zwischenbericht des laufenden Forstwirtschaftsjahr 2022 soll einen Überblick über die 

Situation im Stadtwald geben. Dazu erhalten Sie Information über die allgemeine forstliche Lage 

und dem Holzmarkt. Er soll helfen, die Entscheidungen für den kommenden Haushaltsplan 2023 

zu treffen. 

 

 

Sturm und Käferholz 

 

Die Einschlagsaison 2022 war geprägt von hohen Erwartungen an die Preisentwicklung auf dem 

Rohholzmarkt. Die anhaltend gute Konjunktur in allen Branchen versprach ein ausgeglichenes 

Niveau zwischen Angebot und Nachfrage. Im Stadtwald wurde bereits zu Beginn des 

Kalenderjahres größere Mengen an Rohholz auf den Markt gebracht. Lieferverträge wurden 

bedient und die Bestellungen der Brennholzkunden abgearbeitet. Die zufälligen Nutzungen (ca. 

1.400 Fm) konnten rasch aufgearbeitet werden. Alles schien auf ein normales planmäßig 

laufendes Forstwirtschaftsjahr hinzudeuten. Mit dem Beginn des Krieges in der Ukraine 

veränderte sich allerdings die Situation in allen Bereichen erheblich. Bereits Anfang Juni 

zeichnete sich zudem, trotz des bis dahin günstig verlaufenden Witterungsverlaufs, ab, dass die 

hohe Borkenkäferpopulation der Vorjahre auch im laufenden Jahr eine Rolle spielen sollte. So 

kann bereits jetzt von einer Schadholzmenge von insgesamt mindestens 7.000 Fm 

ausgegangen werden. Der Gesamteinschlag von 18.500 Fm wird aus heutiger Sicht zu 100 % 

erreicht werden. 
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Holzmarkt 

 

Der Preis beim Fichten- und Buchen-Stammholz bescherte uns im laufenden Jahr gute Erlöse. 

Mit der Verknappung der Energieressourcen erreichen die Brennholzpreise derzeit ungeahnte 

Höhen, sodass auch die bis dahin schlecht bezahlten Industrieholzpreise überraschend stark 

ansteigen. So können größere Mengen (auch aus dem Vorjahr) zu guten Preisen am 

Energieholzmarkt abgesetzt werden. Dieser Trend scheint sich im Jahr 2023 fortzusetzen. Auch 

die Preise am Buchen-Stammholzmarkt dürfte durch die Verknappung am Markt zulegen. 

Bedingt durch die Käferholzsituation gerät der Preis beim Fichten-Stammholz allerdings unter 

Druck. Insgesamt lässt sich derzeit die weitere Preisentwicklung kommender Monate kaum 

vorhersagen. Die unsichere wirtschaftliche Gesamtsituation sowie die unvorhersehbare 

Witterungssituation müssen abgewartet werden. 
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Trockenlager Kirchen-Hausen 

 

Seit etwa einem Jahr steht uns in Kirchen-Hausen (hinter Bauindustrie Elsäßer) ein befestigter 

Lagerplatz zur Verfügung. Aus Forstschutzgründen werden hier vom Borkenkäfer befallene 

Hölzer zwischengelagert, um ein Ausfliegen im Wald zu verhindern. Die Beifuhr wird gefördert, 

sodass hier kaum Kosten entstehen. Gleichzeitig kann auf die kostenintensive chemische 

Behandlung dieser Hölzer verzichtet werden. Diese Ersparnisse können sinnvollerweise in die 

Unterhaltung des Platzes investiert werden. 
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Planung und Aussichten 2023 

 

Beim Hiebsplan für die kommende Einschlagssaison wollen wir den planmäßigen Einschlag 

verstärkt in den Buchenbeständen vornehmen. So soll dem positiven Buchen-Rundholzmarkt 

Rechnung getragen werden. Die Entwicklung beim Fichtenstammholz ist abzuwarten. Bereits 

jetzt gehen wir für das Jahr 2023 von einem ähnlich hohen Anfall an Käferholz aus. Die guten 

Preise im Industrie- und Brennholzholzbereich wollen wir weiter ausnutzen. 

 

 

Kulturen und Jungbestände 

 

Wenn wir von flächigem Ausfällen von Fichten rechnen, muss auch an eine zeitnahe 

Wiederaufforstung dieser Flächen gedacht werden. 

 

 

Wegebau 

 

Zahlreiche Starkregenfälle nagen an unseren Waldwegen und richten hier Schäden durch 

Ausspülen an. Diese Schäden gilt es zu reparieren und zu vermeiden, in dem wir unsere Wege 

Instand halten. Gräben, Abschläge und Dohlen müssen verstärkt geschaffen und offengehalten 

werden. Die Vorschläge für Wegebau bzw. Wegsanierungen sind in den beiliegenden Plänen 

ersichtlich. 

 

 

Forstwirte und Forstdienstpersonal 

 

Das gesamte Forstpersonal kann auf ein erfolgreiches unfallfreies Jahr zurückblicken. 

Investitionen in diesem Bereich sind vergleichsweise gering, wägt man diese mit den Gefahren 

und Risiken ab. Änderungen im Dienstleistungsbereich der Landesforstverwaltung führen dazu, 

dass künftig auch die Investitionen in Maschinen und Geräte ein Mehraufwand für die Stadt 

darstellen. Die bisherige Regelung, die Unterhaltung und Beschaffung der Arbeitskleidung und 

der Freischneider pauschal abzugelten, entfällt. So steht die Beschaffung von drei 

Freischneidern an. Auch die persönliche Schutzausrüstung (PSA) muss künftig durch den 

Arbeitgeber beschafft werden. 

 

 

Fazit und Ergebnisplanung 2023 

 

Bei all den genannten Chancen und Risiken die uns bevorstehen gehen wir dennoch von einer 

positiven Bilanz für das Jahr 2023 aus. Mit dem zu erwartenden Gewinn von 267.000 € ist daher 

als eine positive Absichtserklärung zu sehen. 

 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Gemeinderat stimmt den Entwurf des Betriebsplans für das Forstwirtschaftsjahr 2023 zu. 

 

 

Anlage - KW31 Kommunalwaldplan 2023 

Anlage - Längeweg 

Anlage - Schneckensteigweg 
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